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für Burgenländerinnen und Burgenländer

Da ist Geld drin!Da ist Geld drin!
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Vorwort

Liebe Burgenländerinnen und Burgenländer!

Die aktuellen Teuerungen betreffen jede Einzelne bzw. 
 jeden Einzelnen und alle Familien. 
In dieser Phase der hohen Inflation und massiven Teue-
rungen sieht es die burgenländische Landesregie-
rung als ihre Aufgabe an, wirksame Entlastungsmaß- 
nahmen für die burgenländische Bevölkerung zu schaffen.

Daher wurden Anti-Teuerungsmaßnahmen wie der 
Wärmepreisdeckel und der Wohnkostendeckel umge-
setzt.
Darüber hinaus hält das Burgenland ein umfangreiches  
Angebot an Fördermöglichkeiten und Hilfeleistungen 
bereit.
Der vorliegende Folder bietet einen Überblick über die 
wichtigsten Unterstützungsmöglichkeiten. 

 Ihr Hans Peter Doskozil
Landeshauptmann

FOTO: Landesmedienservice
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Liebe Burgenländerinnen und Burgenländer! 

Wir leben in einem der schönsten Bundesländer, das 
gute Lebensumstände und eine gute Lebensqualität und
einen Wohlstand bietet, den wir uns in der Vergangen-
heit aufgebaut haben.
Geld spielt in der Bewältigung des Alltags eine ent-
scheidende Rolle. Unterschiedliche wirtschaftliche  
Faktoren haben in jüngster Vergangenheit für einen  
starken Anstieg der Lebenserhaltungskosten gesorgt.
Diese haben besonders für Familien und Erziehende 
enorme Einschränkungen zur Folge.
Das Land Burgenland bietet für nahezu alle Lebenslagen
eine Vielzahl an finanziellen Förderungen.
Damit Sie erfahren, wo Sie unter welchen Voraus- 
setzungen Unterstützungen erhalten, haben wir diese 
Broschüre mit detaillierten Informationen aufgelegt. Für
nähere Auskünfte stehen Ihnen unsere Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter an den jeweiligen Stellen unter den  
angeführten Kontaktdaten gerne zur Verfügung.  

Ihre Daniela Winkler 
Landesrätin

FOTO: Büro Landesrätin Daniela Winkler
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Liebe Burgenländerinnen, liebe Burgenländer!

Das Burgenland ist Vorreiter für soziale Gerechtigkeit in 
ganz Österreich. Wir bekämpfen Armut und Ungerech-
tigkeit mit ganz konkreten sozialpolitischen Maßnah-
men. Mit einem Bündel an Initiativen sorgen wir im  
Burgenland für echte Entlastung, agieren sozial  
treffsicher und machen damit das Leben leistbarer. 

Dazu sichern wir mit unserer kontinuierlichen und vor-
ausschauenden Wirtschaftspolitik den Arbeitsmarkt ab. 
Schließlich sollen jede Burgenländerin und jeder Burgen-
länder die gleichen Chancen auf ein gutes und sicheres 
Leben haben. Gerade deshalb möchte ich als Landes-
rat für Soziales und Arbeitsmarkt auf die Vielzahl an  
Angeboten und Förderungen in dieser Broschüre  
aufmerksam machen. 

Ihr Leonhard Schneemann
Landesrat
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Die Förderung für Alleinerziehende ge­
mäß den Richtlinien des Landes Burgen­
land besteht in einer einmaligen Auszah­
lung. Sie beträgt pro Kind 200 Euro bis zum 
dritten Kind. Ab dem vierten Kind werden pauschal  
750 Euro pro Haushalt ausgezahlt. Sie wird ab­
hängig von der Höhe des Familieneinkommens und 
der Anzahl der Kinder im Haushalt gewährt. 

Fördervoraussetzungen 
Das Kind bzw. die Kinder und die erziehungsberech­
tigte Person müssen ihren Hauptwohnsitz im Bur­
genland haben. Das Haushaltseinkommen darf bei 
einem Elternteil und einem Kind 1.700 Euro nicht 
überschreiten.

Alleinerziehende
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•	Familie

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 -  Hauptreferat

Sozial- und Klimafonds,  

Referat Individualförderungen

057 600-2934 oder 057 600-3099

057 600-1060 (Info-Hotline)

post.a9-skf@bgld.gv.at

https://www.burgenland.at/

Antragstellung 
Die Förderung für Alleinerziehende kann einmal pro 
Kalenderjahr beantragt werden..

Nachweise 
Dem Antragsformular sind gegebenenfalls folgende 
Nachweise beizulegen: Sozialunterstützung, Unter­
haltszahlungen, Waisenpension, Grundversorgungs­
leistungen, von ausländischen, Stellen bezogene 
Leistungen, Einheitswertbescheid. Diese Nachwei­
se können in Form von elektronischen Dateien im 
Online-Formular hochgeladen werden.

https://www.burgenland.at/themen/gesell­
schaft/alleinerziehende/alleinerziehenden-
foerderung/

https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/alleinerziehende/alleinerziehenden-foerderung/
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/alleinerziehende/alleinerziehenden-foerderung/
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/alleinerziehende/alleinerziehenden-foerderung/
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/alleinerziehende/alleinerziehenden-foerderung/
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Förderung nachhaltiger Ökoenergietechnologien 
bzw. deren Energieeffizienzsteigerung
Ziel der Förderung ist es, Energie zu sparen und 
Klima sowie Umwelt zu schützen. Dafür setzt das 
Land besondere Anreize. Diese unterstützen, Ener­
gie und andere wichtige Ressourcen einzusparen. 
Energie soll möglichst effizient genutzt werden kön­
nen. Auch der Einsatz alternativer Energieträger im 
Wohnbereich soll erhöht werden.

Gefördert werden ausschließlich der Tausch eines 
mindestens 15 Jahre alten Heizsystems (Wärme-
pumpe, Holzheizung) sowie die Errichtung thermi-
scher Solaranlagen.  Sowie Regen- oder Brunnen-
wassernutzungsanlagen.

Alternativenergieanlagen
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Frist für Förderansuchen
Die Förderungsansuchen können bis längstens 6 
Monate ab Rechnungsdatum eingebracht werden. 
Bei Vorhaben, die erst mit der Erteilung der Be­
nützungsfreigabe oder der Inbetriebnahme durch 
das ausführende Unternehmen als abgeschlossen 
gelten, gilt die 6-Monatsfrist ab Vorlage der Fertig­
stellungsanzeige bei der Baubehörde.

Antrag und weitere Infos:

•	Bauen und Wohnen

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 – EU, 

Gesellschaft und Förderwesen

Hauptreferat Wohnbauförderung

057 600-2801

post.a9-energie@bgld.gv.at

https://www.burgenland.at/

In den Genuss einer Förderung für Alternativener­
gieanlagen können natürliche Personen (private 
Haushalte) sowie juristische Personen kommen, 
welche österreichische Staatsbürger*innen (oder 
gleichgestellt) sind, und ihren Hauptwohnsitz im 
Burgenland haben. Sodass eine Alternativenergie­
anlage gefördert werden kann, muss sie von einem 
befugten Unternehmen errichtet oder abgenommen 
werden.

https://apps.bgld.gv.at/web/formulare.nsf/
fachbereich.xsp?fachbereich=BW

https://www.burgenland.at/themen/bauen/
wohnen/energie-/-alternative-energieanla­
gen/alternativenergieanlagen-foerderung/

https://apps.bgld.gv.at/web/formulare.nsf/fachbereich.xsp?fachbereich=BW
https://www.burgenland.at/themen/bauen/wohnen/energie-/-alternative-energieanlagen/alternativenergieanlagen-foerderung/
https://www.burgenland.at/themen/bauen/wohnen/energie-/-alternative-energieanlagen/alternativenergieanlagen-foerderung/
https://www.burgenland.at/themen/bauen/wohnen/energie-/-alternative-energieanlagen/alternativenergieanlagen-foerderung/
https://www.burgenland.at/themen/bauen/wohnen/energie-/-alternative-energieanlagen/alternativenergieanlagen-foerderung/
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Der AK Bildungsgutschein und der Digi-Bonus 
sind für Mitglieder der AK Burgenland das Start­
kapital in der Höhe von 150 Euro bzw. 200 Euro für  
ausgewählte Weiterbildungskurse bzw. für den  
Einstieg in die digitale Arbeitswelt. 

Folgende Schulungen werden gefördert (förderbare 
Kurse sind entsprechend gekennzeichnet):

Mit dem Bildungsgutschein (bis zu 150 Euro)
Berufsförderungsinstitut Burgenland 
(BFI Burgenland):
Sprachkurse, EDV-Seminare und Einzelcoachings, 
Bildungsmaßnahmen für „Gender und Diversity“,
Fortbildungen im Gesundheitsbereich (für 
die Berufsgruppen Diplom Gesundheits- und  
Krankenpfleger*innen, Pflegefachassistent*in­
nen, Pflegeassistent*innen, Heimhelfer*innen,  
Fachsozialbetreuer*innen, Diplomsozialbetreuer*innen,  
Medizinische Assistenzberufe), Zweiter Bildungs­
weg (Kurse für die Berufsreifeprüfung), Kurse aus 
dem Bereich der Schlüsselqualifikationen

Burgenländische Volkshochschulen (VHS Burgenland):
Zweiter Bildungsweg (AHS Matura, Studienberech­
tigungsprüfung, Kurse für die Berufsreifeprüfung)

Mit dem Digi-Bonus (bis zu 200 Euro)
Berufsförderungsinstitut Burgenland (BFI Burgenland)
Online-Kurse aus unterschiedlichen Bereichen, Lehrgänge  
und Schulungen, die sich der Digitalisierung widmen

Bildungsgutschein und 
Digi-Bonus der AK
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Wer hat Anspruch auf den Bildungsgutschein und 
den Digi-Bonus?
Alle burgenländischen AK-Mitglieder. Das sind: 
Arbeiter*innen, Angestellte, Lehrlinge, Kinder­
betreuungsgeld-Bezieher*innen bzw. Dienst­
nehmer*innen in Elternkarenz, Arbeitslosengeld- 
Bezieher*innen, Notstandshilfe-Bezieher*innen, 
geringfügig Beschäftigte, Präsenz- und Zivildiener, 
sowie Wiedereinsteiger*innen.

Wie löse ich den Bildungsgutschein bzw. 
den Digi-Bonus ein?
Der Bildungsgutschein und der Digi-Bonus können nach 
erfolgreichem Kursbesuch online beantragt werden.

Das ist noch wichtig
Sonderregelung für den AK-Bildungsgutschein für 
die Berufsreifeprüfung: Hier wird der AK-Bildungs­
gutschein für jedes Modul in der Höhe von 150 
Euro im Nachhinein ausbezahlt. Zu beantragen ist 
der Bildungsgutschein über das oben erwähnte On­
line-Formular.
Abseits dieser Sonderregelung gilt: AK-Bildungs-
gutschein bzw. Digi-Bonus können einmal pro  
Kalenderjahr in Anspruch genommen werden. Ist 
der tatsächliche Kurspreis geringer als der Gut­
schein- bzw. Bonusbetrag, so wird dieser geringere 
Betrag ausbezahlt. 

•	Aus- und Weiterbildung

Kontakt

Arbeiterkammer Burgenland
Wiener Straße 7

7000 Eisenstadt

02682 740-3165

bildung@akbgld.at

https://bgld.arbeiterkammer.at/beratung/Bil­
dung/bildungsfoerderungen/AK_Antrag-_Bil­
dungsgutschein_-_Digi-Bonus.html

https://bgld.arbeiterkammer.at/beratung/Bildung/bildungsfoerderungen/AK_Antrag-_Bildungsgutschein_-_Digi-Bonus.html
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Die BSpecial Card ist der kostenlose Lichtbild- 
ausweis des Landes Burgenland – mit vielen  
Features sowie tollen Angeboten. 
Gültig ist die BSpecial Card für alle burgenländischen  
Jugendlichen von 10 bis 27 Jahren. Sie kann einfach 
über die Lehrstelle als Lehrlingsausweis oder über 
die Website des Landesjugendreferats mittels der 
BSpecial Card-Anmeldung beantragt werden. 
Die Bspecial Card bringt Ermäßigungen und  
Vorteile bei vielen Partnerbetrieben (gültig bis zum  
vollendeten 26. Lebensjahr).

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 – Landesjugendreferat

post.a9-jugend@bgld.gv.at

•	Kinder und Jugendliche

BSpecial Card

https://www.ljr.at/bspecialcard/

https://www.ljr.at/bspecialcard/
https://www.ljr.at/bspecialcard/
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Die Burgenland Family Card ist eine kostenlose  
Vorteils-und Servicekarte für alle Familien. 
Dazu zählen auch Alleinerzieher*innen sowie getrennt 
lebende Eltern mit Haupt- oder Nebenwohnsitz im 
Burgenland (unabhängig von der Staatsangehörigkeit).

•	 Die Burgenland Family Card gilt bis zum 18. 
Geburtstag des jüngsten in der Burgenland Family 
Card eingetragenen Kindes

•	 die Card ermöglicht Vergünstigungen in den 
Branchen Freizeit, Kultur, Handel, Gewerbe, 
Tourismus und Gastronomie bei mehr als 100 
burgenländischen Vorteilsgeber*innen 

•	 darüber hinaus bieten auch zahlreiche Partner­
betriebe in anderen Bundesländern attraktive 
Vorteile

•	 Sie erhalten mit der Burgenland Family Card 
außerdem vier Mal jährlich das Magazin  
„Burgenland Family“ 

Auch für Großeltern
Die Burgenland Family Card kann auch von Groß­
eltern beantragt werden. 
Alle Großeltern, die österreichische Staatsbür­
ger*innen bzw. Bürger*innen eines EU- oder EWR-
Landes sind, können die Burgenland Family Card 
beantragen. 
Sie nehmen dann dieselben Ermäßigungen in  
Anspruch wie Eltern. Voraussetzung für den Erhalt 
der Burgenland Family Card ist, dass entweder die 
Großeltern oder die Enkelkinder im Burgenland 
wohnen. 

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 -  Referat Familie

057 600-2536

post.a9-familie@bgld.gv.at

•	Familie

Burgenland Family Card

https://www.familienland-bgld.at/burgen­
land-family-card/burgenland-family-card/

https://www.familienland-bgld.at/burgenland-family-card/burgenland-family-card/
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Die Burgenländische Sozialunterstützung bildet 
die gesetzliche Grundlage für die Unterstützung  
ökonomisch benachteiligter Personen. Sie dient 
der Bekämpfung und Vermeidung von Armut und  
sozialer Ausschließung oder anderer sozialer  
Notlagen sowie zur weitest gehenden Förderung 
einer dauerhaften Eingliederung oder Wieder­
eingliederung von Personen in das Erwerbsleben.  
Am 01.04.2024 wurde aus der Bgld. Mindestsiche­
rung die Bgld Sozialunterstützung. 
Das Bgld. Sozialunterstützungsgesetz wurde als 
Ausführungsgesetz zum Sozialhilfegrundsatzgesetz 
des Bundes erlassen. 

Für Klient*innen, die bisher eine Leistung aus der 
Mindestsicherung erhalten haben, wurden spezifi­
sche Übergangsregelungen geschaffen. Alle Dauer­
leistungen müssen innerhalb von 6 Monaten neu 
bemessen werden. Ergibt die durchgeführte Neu- 
bemessung eine höhere als bisher gewährte Leis­
tung, ist die Differenz rückwirkend ab dem Zeit­
punkt des Inkrafttretens des Bgld. Sozialunterstüt­
zungsgesetzes nachzuzahlen. 

Führt die durchgeführte Neubemessung zu einer Min­
derung oder Einstellung der bisherigen Leistungen, 
tritt die Neubemessung erst mit 01.01.2025 in Kraft. 

Leistungen 
Die Sozialunterstützung umfasst: 

1. Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts, 
2. Leistungen zur Sicherung des Wohnbedarfs, 
3. Leistungen zum Schutz bei Krankheit, Schwanger­
schaft und Entbindung.

Burgenländische Sozialunterstützung 
ehemalige Bedarfsorientierte Mindestsicherung
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Anspruchsvoraussetzungen 
Anspruch auf Leistungen der Sozialunterstützung 
haben österreichische Staatsbürger*innen, die ihren 
Hauptwohnsitz oder ihren gewöhnlichen Aufenthalt 
im Burgenland haben und diesen gleichgestellten 
Personen.

Monatliche Höchstsätze 

Infos zur Antragsstellung und Antrag (Formular)
Anträge können bei der Bezirksverwaltungsbehör­
de, der Gemeinde oder der regionalen Geschäfts­
stelle des Arbeitsmarktservice, in deren Wirkungs­
bereich sich die Hilfe suchende Person aufhält, 
eingebracht werden. 

Kontakt

•	Soziales

https://www.burgenland.at/themen/soziales/
burgenlaendische-sozialunterstuetzung/an­
spruch/

https://www.burgenland.at/themen/soziales/
burgenlaendische-sozialunterstuetzung/
antragsstellung/

https://www.burgenland.at/themen/soziales/burgenlaendische-sozialunterstuetzung/anspruch/
https://www.burgenland.at/themen/soziales/burgenlaendische-sozialunterstuetzung/antragsstellung/
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Das Land Burgenland fördert Elektro-Mobilität. 
Diese vom Land Burgenland gewährte Förderung 
stellt einen nichtrückzahlbaren Zuschuss dar.

Der Förderantrag samt Unterlagen ist spätestens 6 
Monate ab Rechnungsdatum bei der Einreichstelle 
einzubringen. 

Antrag und weitere Infos

•	Mobilität

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 – EU, 

Gesellschaft und Förderwesen

Hauptreferat Wohnbauförderung

057 600-2801 

post.a9-energie@bgld.gv.at

https://www.burgenland.at/themen/bauen/
wohnen/energie-neu/alternative-mobilitaet-
foerderung/

Elektro-Mobilität

https://www.burgenland.at/themen/bauen/
wohnen/energie-/-alternative-energieanlagen/
elektro-mobilitaet/

https://www.burgenland.at/themen/bauen/wohnen/energie-neu/alternative-mobilitaet-foerderung/
https://www.burgenland.at/themen/bauen/wohnen/energie-neu/alternative-mobilitaet-foerderung/
https://www.burgenland.at/themen/bauen/wohnen/energie-neu/alternative-mobilitaet-foerderung/
https://www.burgenland.at/themen/bauen/wohnen/energie-neu/alternative-mobilitaet-foerderung/
https://www.burgenland.at/themen/bauen/wohnen/energie-/-alternative-energieanlagen/elektro-mobilitaet/
https://www.burgenland.at/themen/bauen/wohnen/energie-/-alternative-energieanlagen/elektro-mobilitaet/
https://www.burgenland.at/themen/bauen/wohnen/energie-/-alternative-energieanlagen/elektro-mobilitaet/
https://www.burgenland.at/themen/bauen/wohnen/energie-/-alternative-energieanlagen/elektro-mobilitaet/
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Gutschein für Ermäßigung
Mit diesem Gutschein ermöglicht das Familien-
referat allen Inhaber*innen der Burgenland Family 
Card die Teilnahme an einem Kindernotfallkurs 
des Österreichischen Roten Kreuzes Burgenland  
sowie des Arbeiter-Samariter-Bundes Burgenland zu  
einem vergünstigten Preis von 35 Euro. 

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 – Referat Familie

057 600-2523

post.a9-familie@bgld.gv.at

•	Familie

Erste-Hilfe-
Kindernotfallkurs

https://www.familienland-bgld.at/kinder­
notfallkurs

https://www.familienland-bgld.at/kindernotfallkurs
https://www.familienland-bgld.at/kindernotfallkurs
https://www.familienland-bgld.at/kindernotfallkurs
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Das Land Burgenland gewährt Förderungen für 
burgenländische Schulklassen oder Schüler*in­
nengruppen ab der 9. Schulstufe (Polytechnische 
Schulen, mittlere und höhere Schulen) für Reisen zu 
Institutionen und Einrichtungen der Europäischen 
Union und des Europarates nach Brüssel, Straßburg  
oder Luxemburg. 

Dabei muss zumindest eine Institution der Euro-
päischen Union oder des Europarates besucht 
werden. Die Reise ermöglicht interessante Ein­
blicke hinter die Kulissen und ein besseres  
Verständnis für Abläufe und Zusammenhänge  
in der europäischen Politik.

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 – Landesjugendreferat

02682 600-2903

post.a9-jugend@bgld.gv.at

•	Schule

EU-Schulklassen

https://www.ljr.at/foerderungen/foerde­
rungen-des-ljr/eu-schulklassen-foerde­
rung/#c425

https://www.ljr.at/foerderungen/foerderungen-des-ljr/eu-schulklassen-foerderung/#c425
https://www.ljr.at/foerderungen/foerderungen-des-ljr/eu-schulklassen-foerderung/#c425
https://www.ljr.at/foerderungen/foerderungen-des-ljr/eu-schulklassen-foerderung/#c425
https://www.ljr.at/foerderungen/foerderungen-des-ljr/eu-schulklassen-foerderung/#c425
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Fördervoraussetzungen
Schulexkursionen – Auseinandersetzung junger 
Menschen mit der Geschichte des Holocaust an 
einem historischen Ort der NS-Verbrechen.

Förderhöhe
•	 Eintrittskosten für die NS-Gedenkstätte  

inkl. einer Führung durch geschultes Personal
•	 optional auch die Kosten für einen  

anschließenden Workshop

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 – Landesjugendreferat

02682 600-2903

post.a9-jugend@bgld.gv.at

•	Schule

Exkursionen zu NS-
Gedenkstätten 

https://www.ljr.at/foerderungen/foerde­
rungen-des-ljr/exkursion-zu-ns-gedenksta­
etten/#c1607

https://www.ljr.at/foerderungen/foerderungen-des-ljr/exkursion-zu-ns-gedenkstaetten/#c1607
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Fördervoraussetzungen 
•	 Hauptwohnsitz im Burgenland während des 

beantragten Zeitraums
•	 Keine Überschreitung der Bemessungsgrund­

lage des Haushaltes in Bezug auf das Stufen­
system der Einkommensgrenzen

•	 Die einfache Wegstrecke zwischen nächstgele­
genem Wohnsitz (Haupt- oder Nebenwohnsitz) 
und der Arbeitsstätte beträgt mindestens 30 
Kilometer (schnellste Route) laut Routenplaner 
des Bundesmin. für Innovation, Mobilität und 
Infrastruktur beziehungsweise des (gemäß 
Bundesministeriengesetz 1986) zuständigen 
Bundesministeriums

•	 Die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel ist 
unzumutbar (laut geltender Richtlinie)

•	 Die Förderung gebührt nur für jene Zeiten, in 
denen die Fördervoraussetzungen nachweislich 
erfüllt sind

•	 Keine kostenlose Transportmöglichkeit (z.B. Fir­
menbus) bzw. Fahrtkostenersatz durch den*die 
Dienstgeber*in

Antragstellung
Der Antrag auf Fahrtkostenzuschuss wird im  
Nachhinein für ein Kalenderjahr beantragt. 
Er ist bis spätestens 30. Juni des Folgejahres 
beim Amt der Burgenländischen Landesregierung  
einzubringen.

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 – Hauptreferat 

Sozial- und Klimafonds,

Referat Arbeitnehmerförderung

Tel: 057 600-2896 bzw. 2922

Info-Hotline 057 600-1060

post.a9-skf@bgld.gv.at

•	Mobilität

Fahrtkostenzuschuss

https://www.burgenland.at/themen/
arbeit/arbeitnehmerfoerderung/fahrtkos­
tenzuschuss/

https://www.burgenland.at/themen/arbeit/arbeitnehmerfoerderung/fahrtkostenzuschuss/
https://www.burgenland.at/themen/arbeit/arbeitnehmerfoerderung/fahrtkostenzuschuss/
https://www.burgenland.at/themen/arbeit/arbeitnehmerfoerderung/fahrtkostenzuschuss/
https://www.burgenland.at/themen/arbeit/arbeitnehmerfoerderung/fahrtkostenzuschuss/
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Familien mit mehr als drei Kindern finden in einem 
herkömmlichen PKW nicht ausreichend Platz.
Daher wird bei Familien mit mindestens vier Kin­
dern - bis zu einer bestimmten Einkommensgrenze - 
der Ankauf eines Kraftfahrzeuges gefördert, das auf 
zumindest sechs Sitzplätze zugelassen ist.

Fördervoraussetzungen 
•	 mindestens vier Kinder unter 18 Jahren
•	 Familienauto auf zumindest sechs Sitzplätze 

zugelassen
•	 Familienauto nicht älter als fünf Jahre
•	 Zulassung auf Förderungswerber*in  
•	 keine gewerbliche Nutzung

Höhe der Förderung
1.500 Euro

Antragstellung
binnen 6 Monaten ab Zulassung des Fahrzeuges 
auf den*die Förderwerber*in

Auszahlung
Einmalzahlung

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 -  Hauptreferat 

Sozial- und Klimafonds, 

Referat Individualförderungen

Tel: 057 600-2934 oder 

057 600-3099

post.a9-skf@bgld.gv.at 

•	Familie

Familienauto

https://www.burgenland.at/themen/gesell­
schaft/familie/familienauto/

https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/familienauto/
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/familienauto/
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/familienauto/
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Der Familienbonus Plus ist ein Steuerabsetzbetrag, 
der Ihre Steuerlast direkt reduziert. Er steht Ihnen 
zu, wenn Sie in Österreich unbeschränkt steuer­
pflichtig sind und für das Kind Familienbeihilfe be­
zogen wird.
Der Familienbonus Plus unterliegt einer monatli­
chen Betrachtungsweise. Antragsberechtigte kön­
nen daher den Familienbonus Plus ab dem Monat, 
in dem das Kind auf die Welt kommt, beantragen.
Der Familienbonus Plus kann für jedes Kind höchs­
tens einmal zur Gänze berücksichtigt werden und 
reduziert die zu zahlende Einkommensteuer höchs­
tens auf null.

Achtung:
Wenn Sie eine Arbeitnehmer*innenveranlagung 
abgeben, ist der Familienbonus Plus – auch wenn 
Sie ihn bereits beim Arbeitgeber beantragt haben – 
nochmals zu beantragen. Es kann sonst zu einer un­
gewollten Nachzahlung kommen. Sie können in der 
Arbeitnehmer*innenveranlagung auch eine andere 
Aufteilung als beim Arbeitgeber beantragen.

Familienbonus Plus 

Kontakt

https://www.bmf.gv.at/themen/steuern/
arbeitnehmerveranlagung/steuertarif-steu­
erabsetzbetraege/familienbonus-plus.html

•	Familie

https://www.bmf.gv.at/themen/steuern/arbeitnehmerveranlagung/steuertarif-steuerabsetzbetraege/familienbonus-plus.html
https://www.bmf.gv.at/themen/steuern/arbeitnehmerveranlagung/steuertarif-steuerabsetzbetraege/familienbonus-plus.html
https://www.bmf.gv.at/themen/steuern/arbeitnehmerveranlagung/steuertarif-steuerabsetzbetraege/familienbonus-plus.html
https://www.bmf.gv.at/themen/steuern/arbeitnehmerveranlagung/steuertarif-steuerabsetzbetraege/familienbonus-plus.html
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Studienwerber*innen der Humanmedizin haben die 
Möglichkeit, einen gewidmeten Studienplatz für Auf­
gaben im öffentlichen Interesse zu erhalten. Für das 
Land Burgenland werden derzeit insgesamt 2 gewid­
mete Studienplätze pro Jahr von der Medizinischen 
Universität Wien vergeben. Jene Studierenden, die 
von der Medizinischen Universität Wien einen gewid­
meten Studienplatz erhalten, werden vom Land Bur­
genland monatlich mit einem Betrag von 1.000 Euro 
gefördert. Hierdurch soll Studierenden der Human­
medizin das zielstrebige Absolvieren ihres Studiums 
erleichtert werden.

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 10 – Gesundheit

Referat Gesundheitsrecht

05 7600-2131

https://www.burgenland.at/themen/
gesundheit/medizinerinnen-und-mediziner­
foerderungen/foerderung-von-gewidmeten-
studienplaetzen/

•	Studium

Förderung von  

gewidmeten Studienplätzen 

post.a10-gesundheitsrecht@bgld.gv.at

https://www.burgenland.at/themen/gesundheit/medizinerinnen-und-medizinerfoerderungen/foerderung-von-gewidmeten-studienplaetzen/
https://www.burgenland.at/themen/gesundheit/medizinerinnen-und-medizinerfoerderungen/foerderung-von-gewidmeten-studienplaetzen/
https://www.burgenland.at/themen/gesundheit/medizinerinnen-und-medizinerfoerderungen/foerderung-von-gewidmeten-studienplaetzen/
https://www.burgenland.at/themen/gesundheit/medizinerinnen-und-medizinerfoerderungen/foerderung-von-gewidmeten-studienplaetzen/
https://www.burgenland.at/themen/gesundheit/medizinerinnen-und-medizinerfoerderungen/foerderung-von-gewidmeten-studienplaetzen/
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Hilfe in besonderen Lebenslagen kann Personen  
gewährt werden, die auf Grund ihrer besonderen 
persönlichen, familiären oder wirtschaftlichen  
Verhältnisse oder infolge außergewöhnlicher Ereig­
nisse einer sozialen Gefährdung ausgesetzt sind und 
der Hilfe der Gemeinschaft bedürfen.

Die Hilfe in besonderen Lebenslagen kann bestehen aus:

•	 Hilfen zum Aufbau und zur Sicherung der 
wirtschaftlichen Lebensgrundlage und

•	 Hilfen zur Überbrückung außerordentlicher 
Notstände.

Die Hilfe in besonderen Lebenslagen kann unabhängig  
von einem Anspruch auf Hilfe zur Sicherung des  
Lebensbedarfes gewährt werden. Sie kann in Form von 
Geld- oder Sachleistungen erbracht werden. Geld- und 
Sachleistungen können von Bedingungen abhängig 
gemacht, oder unter Auflagen gewährt werden, die 
der/die Hilfesuchende zu erfüllen hat. Die Leistungen 
dürfen nur unter der Voraussetzung gewährt werden, 
dass sich die hilfesuchende Person gegenüber dem  
Sozialhilfeträger zum Rückersatz der Leistungen für 
den Fall verpflichtet, dass sie diese durch bewusst  
unwahre Angaben oder durch bewusstes Verschweigen  
maßgebender Tatsachen erwirkt hat.

Hilfe in besonderen Lebenslagen 

Rechtsgrundlage: § 13 Bgld. Sozialhilfegesetz 2024
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Geldleistungen können in Form von nichtrück­
zahlbaren Aushilfen oder in Form von unver­
zinslichen Darlehen gewährt werden. Hilfe kann  
weiters in der gänzlichen oder teilweisen Übernahme 
des Zinsendienstes für ein Darlehen oder in der Bürg­
schaft gegenüber einer bzw. einem Darlehensgeber*in 
bestehen. Darlehen dürfen nur gewährt werden, wenn 
die Rückzahlung der hilfesuchenden Person zumutbar ist.

Ergibt sich später, dass die Rückzahlung eines  
Darlehens der Hilfe empfangenden Person nicht oder 
vorübergehend nicht zumutbar ist, so kann auf die 
Rückzahlung ganz oder teilweise verzichtet oder diese 
gestundet werden.

Die Hilfe in besonderen Lebenslagen erbringt das  
Land als Träger von Privatrechten. Auf die Hilfeleistung 
besteht kein Rechtsanspruch. Die Antragstellung 
hat direkt bei der örtlich zuständigen Bezirksver­
waltungsbehörde zu erfolgen.

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 6 – Soziales und 

Pflege, Hauptreferat Soziales

057 600-2535

post.a6-soziales@bgld.gv.at

https://www.burgenland.at/themen/sozia­
les/sozialhilfe/hilfe-in-besonderen-lebens­
lagen/

•	Soziales

https://www.burgenland.at/themen/soziales/sozialhilfe/hilfe-in-besonderen-lebenslagen/
https://www.burgenland.at/themen/soziales/sozialhilfe/hilfe-in-besonderen-lebenslagen/
https://www.burgenland.at/themen/soziales/sozialhilfe/hilfe-in-besonderen-lebenslagen/
https://www.burgenland.at/themen/soziales/sozialhilfe/hilfe-in-besonderen-lebenslagen/
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Eine kalte Wohnung, weil die Heizung vom  
Energieanbieter abgestellt wurde. Angst, bald auf 
der Straße zu stehen, weil man mit der Miete im 
Rückstand ist. 
Die Sozialbegleitung und die Individuelle Spontan­
hilfe des Roten Kreuzes unterstützen Menschen 
in akuten Notsituationen. Damit die Notsituation 
nicht zum Dauerzustand wird, unterstützen wir 
durch rasche und individuelle Beratung, Information  
über gesetzliche Ansprüche, Vernetzung mit anderen 
Betreuungseinrichtungen und einmalige, nach Möglich­
keit finanzielle und materielle Überbrückungshilfen.

•	Soziales

Kontakt

Rotes Kreuz Burgenland 
Henri Dunant-Straße 4

7000 Eisenstadt

05 70144 

(Mo - Do: 07:30-16:00 Uhr, 

Fr: 07:30 - 13:00 Uhr)

spontanhilfe@b.roteskreuz.at

„Individuelle 
Spontanhilfe“ Rotes Kreuz 

https://www.roteskreuz.at/burgenland/ich-
brauche-hilfe/individuelle-spontanhilfe

https://www.roteskreuz.at/burgenland/ich-brauche-hilfe/individuelle-spontanhilfe
https://www.roteskreuz.at/burgenland/ich-brauche-hilfe/individuelle-spontanhilfe
https://www.roteskreuz.at/burgenland/ich-brauche-hilfe/individuelle-spontanhilfe
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Du magst Züge? Du magst Reisen? Du magst Europa? 
Dann nichts wie weg - wir haben für dich ein ganz spe­
zielles Angebot: Hol dir vom Landesjugendreferat
Burgenland eine Unterstützung für dein Interrail-
Ticket. Entdecke dabei Europa und schreib dein 
eigenes Abenteuer - unkompliziert mit Interrail! 

Durchführungszeitraum
ganzjährig

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 – Landesjugendreferat

02682 600-2903

post.a9-jugend@bgld.gv.at 

•	Kinder und Jugendliche

Interrail-Ticket

https://www.ljr.at/interrail-ticket/

https://www.ljr.at/interrail-ticket/
https://www.ljr.at/interrail-ticket/
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Ausgaben für die Errichtung, Erweiterung,  
Sanierung oder Erhaltung sowie Einrichtung und 
räumliche Ausstattung von Jugendberatungsstellen,  
Jugendzentren, Lokalen von Jugendorganisationen, 
Jugendtreffpunkten u.ä. können auf Antrag durch  
nicht rückzahlbare finanzielle Mittel gefördert werden.

Fördervoraussetzungen 
•	 Gefördert werden nur auf Gemeinnützigkeit aus­

gerichtete Aktivitäten
•	 Subventionsgelder dürfen nur für das beantragte  

Vorhaben verwendet werden
•	 Das  Vorhaben  wird  vom  Landesjugendreferat 

anteilig gefördert
•	 Das Vorhaben muss eine entsprechende personelle, 

sachliche und insbesondere auch behindertengere­
chte Ausstattung aufweisen und der Jugend allge­
mein zugänglich sein

•	 Der bzw. die Förderungsempfänger*in ist verpfli­
chtet, in geeigneter Weise darauf hinzuweisen, dass 
das Vorhaben vom Land Burgenland unterstützt wird: 

•	 Logo Landesjugendreferat (png-Datei): 
 
 
  
 
 

•	 Förderwerber*innen können die im Burgenländis­
chen Jugendförderungsgesetz angeführten Perso­
nen, Organisationen bzw. Gemeinden sein

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 – Landesjugendreferat

02682 600-2903

post.a9-jugend@bgld.gv.at

https://www.ljr.at/foerderungen/foerde­
rungen-des-ljr/foerderrichtlinien-jugend­
zentren/#c1606

•	Kinder und Jugendliche

Investitionen für  

Jugendräume

https://www.ljr.at/fileadmin/user_up­
load/RZ_LJR_LOGO_140116.png

https://www.ljr.at/foerderungen/foerderungen-des-ljr/foerderrichtlinien-jugendzentren/#c1606
https://www.ljr.at/foerderungen/foerderungen-des-ljr/foerderrichtlinien-jugendzentren/#c1606
https://www.ljr.at/foerderungen/foerderungen-des-ljr/foerderrichtlinien-jugendzentren/#c1606
https://www.ljr.at/foerderungen/foerderungen-des-ljr/foerderrichtlinien-jugendzentren/#c1606
https://www.ljr.at/fileadmin/user_upload/RZ_LJR_LOGO_140116.png
https://www.ljr.at/fileadmin/user_upload/RZ_LJR_LOGO_140116.png
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Wer wird gefördert?
•	 Junge Menschen bis zum 30. Lebensjahr
•	 Organisationen, denen junge Menschen  

angehören und die sich zu den Prinzipien der 
Demokratie und der Verfassung der Republik Ös­
terreich bekennen

•	 Organisationen, Einrichtungen und Einzelpersonen,  
die junge Menschen betreuen

•	 Organisationen und Einrichtungen, die sich der 
Ausbildung bzw. Fortbildung der Jugendbetreuer 
widmen

•	 Gemeinden, soweit diese eine*n 
Gemeindejugendreferent*in bestellt haben

Was wird gefördert? 
Kurse, Seminare, Workshops, Veranstaltungen, 
kulturelle Aktivitäten, Publikationen, Jugendlager, 
Aktivitäten zum Umweltschutz, Suchtprävention, 
Beiträge zur Sexualerziehung, Forschungsaufträge, 
Aus- und Fortbildungen von Jugendbetreuer*innen, 
u.v.m.

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 – Landesjugendreferat

02682 600-2903

post.a9-jugend@bgld.gv.at

https://www.ljr.at/einzel-und-projektfoer­
derungen/

•	Kinder und Jugendliche

Einzel- und Projektförderungen für 
junge Menschen

https://www.ljr.at/einzel-und-projektfoerderungen/
https://www.ljr.at/einzel-und-projektfoerderungen/
https://www.ljr.at/einzel-und-projektfoerderungen/
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Die Tageselternförderung ist für jeweils sechs 
Monate im Vorhinein zu beantragen und wird  
rückwirkend in Form einer Einmalzahlung gewährt. 
Sie kann wiederholend beantragt werden, wenn  
folgende Voraussetzungen vorliegen:
•	 beide Elternteile sind berufstätig
•	 bei Alleinerziehenden, wenn der alleinerziehende 

Elternteil berufstätig ist
•	 aufgrund der Berufstätigkeit Betreuungsbedarf 

von Montag bis Freitag zwischen 05:00 und 21:00 
Uhr besteht und keine Kinderbetreuungseinrichtung 
mit entsprechenden Öffnungszeiten zur Verfügung 
steht

Kinderbetreuung
Tageseltern
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Als Förderung gebühren dem bzw. der Förderungs­
werber*in für den genannten Zeitraum pro Kind und 
Monat folgende Beträge: Bei Betreuung des Kindes 
durch Tageseltern ein Maximalbetrag in Höhe von 
90 Euro, jedoch höchstens in Höhe des Elternbei­
trages - 
•	 davon 100% bei Betreuung von mehr als  

31 Wochenstunden
•	 davon 85% bei Betreuung zwischen mehr als  

21 und 31 Wochenstunden 
•	 davon 70% bei Betreuung zwischen mehr als  

11 und 21 Wochenstunden 
•	 davon 40% bei Betreuung bis 11 Wochenstunden

Die genannten Förderbeträge können für jeden  
Monat, für den die Tageselternbetreuung in Anspruch 
genommen wird und für den ein Elternbeitrag 
zu leisten ist, jedoch maximal für 11 Monate 
pro Arbeitsjahr (im Sinne des § 16 Abs. 1 des  
Burgenländischen Kinderbildungs- und betreuungsge­
setz 2009) gewährt werden.

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 – Hauptreferat 

Sozial- und Klimafonds,

Referat Individualförderungen

Info-Hotline 057 600-1060

post.a9-skf@bgld.gv.at

https://www.burgenland.at/themen/gesell­
schaft/familie/kinderbetreuungsfoerderung-
tageseltern/#:~:text=Die%20genannten%20
F%C3%B6rderungsbetr%C3%A4ge%20
k%C3%B6nnen%20f%C3%BCr,und%20
betreuungsgesetz%202009%20
gew%C3%A4hrt%20werden

•	Familie

https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/kinderbetreuungsfoerderung-tageseltern/#:~:text=Die%20genannten%20F%C3%B6rderungsbetr%C3%A4ge%20k%C3%B6nnen%20f%C3%BCr,und%20betreuungsgesetz%202009%20gew%C3%A4hrt%20werden
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/kinderbetreuungsfoerderung-tageseltern/#:~:text=Die%20genannten%20F%C3%B6rderungsbetr%C3%A4ge%20k%C3%B6nnen%20f%C3%BCr,und%20betreuungsgesetz%202009%20gew%C3%A4hrt%20werden
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/kinderbetreuungsfoerderung-tageseltern/#:~:text=Die%20genannten%20F%C3%B6rderungsbetr%C3%A4ge%20k%C3%B6nnen%20f%C3%BCr,und%20betreuungsgesetz%202009%20gew%C3%A4hrt%20werden
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/kinderbetreuungsfoerderung-tageseltern/#:~:text=Die%20genannten%20F%C3%B6rderungsbetr%C3%A4ge%20k%C3%B6nnen%20f%C3%BCr,und%20betreuungsgesetz%202009%20gew%C3%A4hrt%20werden
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/kinderbetreuungsfoerderung-tageseltern/#:~:text=Die%20genannten%20F%C3%B6rderungsbetr%C3%A4ge%20k%C3%B6nnen%20f%C3%BCr,und%20betreuungsgesetz%202009%20gew%C3%A4hrt%20werden
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/kinderbetreuungsfoerderung-tageseltern/#:~:text=Die%20genannten%20F%C3%B6rderungsbetr%C3%A4ge%20k%C3%B6nnen%20f%C3%BCr,und%20betreuungsgesetz%202009%20gew%C3%A4hrt%20werden
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/kinderbetreuungsfoerderung-tageseltern/#:~:text=Die%20genannten%20F%C3%B6rderungsbetr%C3%A4ge%20k%C3%B6nnen%20f%C3%BCr,und%20betreuungsgesetz%202009%20gew%C3%A4hrt%20werden
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/kinderbetreuungsfoerderung-tageseltern/#:~:text=Die%20genannten%20F%C3%B6rderungsbetr%C3%A4ge%20k%C3%B6nnen%20f%C3%BCr,und%20betreuungsgesetz%202009%20gew%C3%A4hrt%20werden
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Öffentliche Kindergärten und Kinderkrippen sowie  
die Einrichtungen jener privaten Rechtsträger, 
die für Gemeinden bzw. Gemeindeverbände den  
Versorgungsauftrag erfüllen, sind seit 1. November 
2019 für Eltern beitragsfrei. Eine Antragstellung 
für den Gratisbesuch ist also nicht erforderlich. Von 
den Eltern sind nur noch zusätzliche Angebote wie 
Verpflegung (Mittagessen und Jause), Bastelbei- 
träge und allfällige externe pädagogische Zusatz- 
angebote zu tragen. Eltern, die ihre Kinder in einem 
anderen Bundesland oder in einer privaten Kinder­
bildungs- und -betreuungseinrichtung im Burgen­
land, betreuen lassen und dafür Beiträge zu zahlen 
haben, die sie nicht von anderer Stelle refundiert bzw. ge- 
fördert bekommen, können weiterhin die Kinderbe- 
treuungsförderung des Landes Burgenland beantragen. 
Die Förderung wird für maximal 11 Monate pro  
Kindergartenjahr gewährt.

Wichtig
Der Förderantrag kann per E-Mail, über den Post­
weg oder persönlich eingebracht werden. Dem 
Papierantrag muss eine Bestätigung angeschlos­
sen werden, dass der zu entrichtende Elternbeitrag 
nicht von anderer Stelle refundiert bzw. gefördert 
wird. Die Antragsfrist beginnt am jeweils ersten 
Montag im September und läuft bis zum 31. Okto­
ber des folgenden Kalenderjahres.

Antrag telefonisch anfordern
057 600-2972, oder 
057 600-2902 
Förderung per Postweg, oder  
persönlich beantragen
Amt der Burgenländischen Landesregierung
Abteilung 7 - Referat Elementarpädagogik

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 7 - Referat 

Elementarpädagogik

057 600-2378, oder

057 600-2789

post.a7-bildung@bgld.gv.at

https://www.burgenland.at/themen/gesell­
schaft/familie/kinderbetreuungsfoerderung/

•	Familie

Kinderbetreuungsförderung

https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/kinderbetreuungsfoerderung/
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/kinderbetreuungsfoerderung/
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/kinderbetreuungsfoerderung/
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Der Kinderbonus besteht in einer monatlichen Zuwen­
dung und wird ab Antragstellung für Kinder von der 
Geburt an bis zum dritten Lebensjahr, längstens auf 
die Dauer von zwölf aufeinander folgenden Monaten 
gewährt. Hierfür müssen die Förderungsvoraussetzun­
gen für den Förderungszeitraum vorliegen.

Auszahlung
Die Auszahlung erfolgt in Teilzahlungen.

Antragstellung
Die Antragstellung kann ab der Geburt des Kindes 
bis zur Vollendung des 30. Lebensmonats erfolgen. 
Möglichkeiten der Antragstellung: Per E-Mail oder 
postalisch.

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 -  Hauptreferat 

Sozial- und Klimafonds, 

Referat Individualförderungen

Europaplatz 1

7000 Eisenstadt

057 600-2934 oder 057 600-3099

Info-Hotline 057 600-1060

post.a9-skf@bgld.gv.at 

https://www.burgenland.at/themen/gesell­
schaft/familie/kinderbonus/

•	Familie

Kinderbonus

https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/kinderbonus/
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/kinderbonus/
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/kinderbonus/
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Die Vergabe von Förderungen im kulturellen  
Bereich (Betrieb kultureller Einrichtungen,  
kulturelles Ausstellungswesen, Bildende Kunst, 
Darstellende Kunst, Denkmal- und Ortsbildpflege, 
Festspiele, Film und Fotografie, Gedenk- und  
Erinnerungskultur, Volksgruppen, Volkskultur 
und kulturelles Erbe, Kulturaustausch, Literatur, 
Medien, Museumswesen, Musik, schöpferische 
Freizeitgestaltung und Kulturanimation, Volkskunst, 
Wissenschaftliches Archiv und Bibliothekswesen 
sowie Wissenschaft) erfolgt auf Basis des Bur­
genländischen Kulturförderungsgesetzes und der  
diesbezüglichen Förderrichtlinien. 

Voraussetzung für die Erlangung einer Förderung ist 
ein schriftliches Ansuchen mit der Beschreibung des 
Anliegens und einer genauen Kostenaufstellung.

Kultur und Wissenschaft



Seite 37

Achtung - neue Einreichfristen:
•	 1. Feber  

(zwingend für Anträge auf mehrjährige 
Förderverträge, Basisförderungen  
und Jahresprogrammförderungen)

•	 1. Mai 
•	 1. Oktober   

(Ansuchen für das Folgejahr möglich) 

Kontakt

Kulturförderung Burgenland GmbH
Franz Schubert-Platz 6

7000 Eisenstadt

Tel: 02682 719-2400

office@kulturfoerderung-burgenland.at

•	Kultur und Wissenschaft

https://www.kulturfoerderung-burgenland.at/

http://
www.kulturfoerderung-burgenland.at
https://www.kulturfoerderung-burgenland.at/
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Für Kinder aus einkommensschwachen Familien 
vergibt die Arbeiterkammer Burgenland Lehr- 
und Schulbeihilfen. Bezugsberechtigt sind die  
Eltern, wobei zumindest ein Elternteil im Burgenland  
beschäftigt und Mitglied der AK Burgenland sein muss.
Einen Antrag auf Beihilfe können stellen: 

•	 Familien, deren Nettoeinkommen monatlich 2.866 
Euro brutto (Eltern + Kind) nicht übersteigt.  
Für jedes weitere Kind erhöht sich die Grenze um 
10 % dieses Betrages.

•	 Eltern, deren Kind bzw. Kinder eine Lehre in  
Österreich macht bzw. machen, sowie Lehrlinge 
ab 18 Jahren mit eigenem Wohnsitz. Inkludiert 
sind auch Personen, die eine verlängerte Lehre 
oder eine Teilqualifizierung absolvieren.

•	 Eltern von Schüler*innen weiterführender Schu­
len ab der 9. Schulstufe, sowie

•	 Schüler*innen, die im 2.Bildungsweg eine berufsbil­
dende Schule besuchen, oder Teilnehmer*innen an 
Maßnahmen zur Erlangung der Reifeprüfung bzw. 
an Qualifikationen zum Besuch einer Fachhoch­
schule.

Bei der Berechnung des Familieneinkommens  
bleiben Trennungsgelder, Fahrtkosten, Überstunden,  
Familienbeihilfe etc. außer Betracht.

Lehr- und Schulbeihilfe der AK
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AK Lehrbeihilfe
Sie beträgt monatlich 70 Euro und gelangt in Halb­
jahresraten zu je 420 Euro zur Auszahlung. Voraus­
setzung für die Gewährung ist, dass kein Anspruch 
auf eine gleichartige Förderung von dritter Seite 
(Land Burgenland, AMS und dergleichen) besteht.

AK Schulbeihilfe
Sie beträgt monatlich 40 Euro im Schuljahr und 
wird einmalig in der Höhe von 400 Euro ausbezahlt. 
Ist der bzw. die Schüler*in einem Internat unter­
gebracht, so kann der Heimkostenbeitrag bei der 
Berechnung des Familieneinkommens in Abzug ge­
bracht werden. Die AK-Schulbeihilfe wird auch für 
den 2. Bildungsweg gewährt!

Wichtig
Die AK-Lehr- oder Schulbeihilfe wird nicht rückwir­
kend, sondern erst ab dem Zeitpunkt der Antrag­
stellung gewährt. 

•	Aus- und Weiterbildung
•	Schule

Kontakt

Arbeiterkammer Burgenland
Wiener Straße 7

7000 Eisenstadt

02682 740-3161

beihilfen@akbgld.at 

https://bgld.arbeiterkammer.at/beratung/
berufundfamilie/BeihilfenundFoerderun­
gen/Lehr-_und_Schulbeihilfe.html

https://bgld.arbeiterkammer.at/beratung/berufundfamilie/BeihilfenundFoerderungen/Lehr-_und_Schulbeihilfe.html
https://bgld.arbeiterkammer.at/beratung/berufundfamilie/BeihilfenundFoerderungen/Lehr-_und_Schulbeihilfe.html
https://bgld.arbeiterkammer.at/beratung/berufundfamilie/BeihilfenundFoerderungen/Lehr-_und_Schulbeihilfe.html
https://bgld.arbeiterkammer.at/beratung/berufundfamilie/BeihilfenundFoerderungen/Lehr-_und_Schulbeihilfe.html
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In drei Schritten zur Freifahrt mit den Öffis
Für die Gültigkeit des Jugend-Tickets bzw. TOP-
Jugendtickets benötigt man den Lehrlingsausweis 
der Arbeiterkammer Burgenland. Voraussetzung 
für die Ausstellung des Ausweises ist, dass man eine 
Lehrstelle im Burgenland hat. 
Die Jugendtickets sind hier erhältlich:

•	 1.	 Beantragen Sie den Lehrlingsausweis 
online bei der Arbeiterkammer.  

Innerhalb einer Woche nach Antragstellung 
wird Ihnen eine Antrags-Bestätigung per E-Mail 
übermittelt. Diese führen Sie bis zum Erhalt des 
Ausweises bitte unbedingt mit. 

•	 2.	 Die AK sendet Ihnen den Lehrlingsauweis 
innerhalb von zwei Wochen per Post zu. 

Der Lehrlingsausweis „edu.card“ der AK Burgenland 
gilt außerdem als offizieller Ausweis für diverse 
Lehrlingsermäßigungen. Bei vielen Veranstaltungen 
zahlen Lehrlinge weniger Eintritt. 
Gegen Vorweisen dieses Ausweises können Lehrlinge  
diese Ermäßigungen erhalten.

Lehrlingsausweis der AK
Jugendtickets für Lehrlinge

https://www.vor.at/tickets/ticketuebersicht/jugendtickets

https://www.vor.at/tickets/ticketuebersicht/jugendtickets
https://www.vor.at/tickets/ticketuebersicht/jugendtickets
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Jugendticket um 19,60 Euro/Jahr
Gilt für Ausbildungsfahrten zwischen Wohnort und 
Ausbildungsort in Verbindung mit dem Lehr­
lingsausweis (edu.card) der AK Burgenland bzw. 
zwischen Wohnort und Berufsschulort in Verbin­
dung mit dem Berufsschulausweis.

Top-Jugendticket um 88,60 Euro/Jahr
Gilt für sämtliche öffentliche Verkehrsmittel  
(Verbundlinien) in Wien, Niederösterreich und  
Burgenland in Verbindung mit dem Lehrlings- 
ausweis (edu.card) der AK Burgenland oder  
dem Berufsschulausweis.

Achtung:
Die Jugendtickets gelten immer von September 
bis September.

•	Aus- und Weiterbildung

Kontakt

Arbeiterkammer Burgenland
Wiener Straße 7

7000 Eisenstadt

02682 740-3168

lehrlingscard@akbgld.at

https://bgld.arbeiterkammer.at/lehrlings­
ausweis

https://bgld.arbeiterkammer.at/lehrlingsausweis
https://bgld.arbeiterkammer.at/lehrlingsausweis
https://bgld.arbeiterkammer.at/lehrlingsausweis
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Förderempfänger*innen
•	 Personen in einem aufrechten Lehr- oder Ausbil­

dungsverhältnis (auch verkürzte Lehrausbildung) 
bzw. Teilnehmer*innen an Ausbildungsmaßnah­
men gemäß dem Nationalen Aktionsplan für  
Beschäftigung sowie Teilnehmer*innen in Aus­
bildungsverhältnissen zur Vorbereitung einer 
Lehre

•	 Teilnehmer*innen an Maßnahmen gemäß dem 
Berufsausbildungsgesetz (BAG), BGBl. Nr. 
142/1969, idF BGBl. I Nr. 62/2023

Fördervoraussetzungen 
•	 Hauptwohnsitz im Burgenland
•	 Keine Überschreitung der Bemessungs­

grundlage des Haushaltes in Bezug auf 
das Stufensystem der Einkommensgren­
zen, wobei die Lehrlingsentschädigung/ 
Ausbildungsbeihilfe des Lehrlings nicht mit­
gerechnet wird

Lehrlingsförderung 



Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 – Hauptreferat 

Sozial- und Klimafonds, 

Referat Arbeitnehmerförderung

057 600-2611

Info-Hotline 057 600-1060

post.a9-skf@bgld.gv.at

https://www.burgenland.at/themen/arbeit/
arbeitnehmerfoerderung/lehrlingsfoerde­
rungszuschuss/

•	Aus- und Weiterbildung
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Antragstellung 
Ein Antrag kann während des aktuellen Lehrjahres, 
längstens bis zum Abschluss oder Abbruch dieses, ge­
stellt werden.

Achtung: 
Alle Ereignisse, die den Wegfall von Fördervoraus­
setzungen zur Folge haben, sind der zuständigen 
Förderstelle binnen 14 Tagen ab Kenntnis des ein­
getretenen Ereignisses bekanntzugeben.

https://www.burgenland.at/themen/arbeit/arbeitnehmerfoerderung/lehrlingsfoerderungszuschuss/
https://www.burgenland.at/themen/arbeit/arbeitnehmerfoerderung/lehrlingsfoerderungszuschuss/
https://www.burgenland.at/themen/arbeit/arbeitnehmerfoerderung/lehrlingsfoerderungszuschuss/
https://www.burgenland.at/themen/arbeit/arbeitnehmerfoerderung/lehrlingsfoerderungszuschuss/
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Die Förderung für Mehrlingsgeburten ist eine Förde­
rung des Landes für einkommensschwache Familien.
Die Förderung soll die Verantwortung der Gesellschaft 
gegenüber der Familie stärken und den Familien eine 
angemessene Lebensführung ermöglichen. Personen, 
die Sorgepflichten für unversorgte Kinder zu tragen 
haben, werden bei der Betreuung und Erziehung ihrer 
Kinder unterstützt sowie gefördert, indem aufgrund 
des mit Mehrlingsgeburten verbundenen Mehrauf­
wandes vom Land Burgenland eine Förderung gewährt 
wird.

Fördervoraussetzung
•	 Hauptwohnsitz der*des Sorgepflichtigen und  

der im gemeinsamen Haushalt lebenden 
Mehrlinge im Burgenland

•	 Anspruch auf Familienbeihilfe für die Kinder im 
gemeinsamen Haushalt

•	 Kein Überschreiten der Bemessungsgrundlage 
des Haushaltes

Höhe der Förderung
Die Förderhöhe beträgt je nach Einkommensstufe 300 
Euro bis 700 Euro. 

Auszahlung
Einmalzahlung.

Antragstellung
Ab Geburt bis zur Vollendung des zweiten Lebens­
jahres der Mehrlinge. Die Antragstellung hat mittels 
Online-Formular zu erfolgen.

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 -  Hauptreferat 

Sozial- und Klimafonds

057 600-2934 oder 057 600-3099

Info-Hotline 057 600-1060

post.a9-skf@bgld.gv.at

https://www.burgenland.at/themen/gesell­
schaft/familie/mehrlingsgeburten/

•	Familie

Mehrlingsgeburten 

https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/mehrlingsgeburten/
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/mehrlingsgeburten/
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/mehrlingsgeburten/
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Das Land Burgenland fördert einkommensschwache 
Familien bei der Entrichtung von Mittagessensbeiträgen  
für Kinder in öffentlichen Kinderbildungs- und  
-betreuungseinrichtungen, in öffentlichen Primar- 
und Mittelschulen bzw. Allgemeinen Sonderschulen.

Fördervoraussetzungen
•	 Hauptwohnsitz der obsorgepflichtigen Person 

und des im gemeinsamen Haushalt lebenden 
Kindes im Burgenland

•	 Anspruch auf Familienbeihilfe für das Kind, für 
das die Förderung beantragt wird

•	 Besuch einer öffentlichen Kinderbildungs- 
und -betreuungseinrichtung, öffentlichen  
Primarschule, öffentlichen Mittelschule oder  
Allgemeinen Sonderschule im Burgenland

•	 nachweisliche Anmeldung und Einnahme 
des Mittagessens in der Kinderbildungs- 
und -betreuungseinrichtung, der Primar­
schule, der Mittelschule oder der Allgemeinen  
Sonderschule

•	 keine Überschreitung des Netto-Haushalts- 
einkommens in Bezug auf das Stufen- 
system der Einkommensgrenzen

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 -  Hauptreferat 

Sozial- und Klimafonds, 

Referat Individualförderungen

057 600-2934 oder 057 600-3099

Info-Hotline: 057 600 1060 

post.a9-skf@bgld.gv.at

https://www.burgenland.at/themen/gesell­
schaft/familie/informationen-fuer-eltern/
mittagessensfoerderung/

•	Familie

Mittagessenförderung

https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/informationen-fuer-eltern/mittagessensfoerderung/
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/informationen-fuer-eltern/mittagessensfoerderung/
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/informationen-fuer-eltern/mittagessensfoerderung/
https://www.burgenland.at/themen/gesellschaft/familie/informationen-fuer-eltern/mittagessensfoerderung/
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Fördervoraussetzungen 
•	 Hauptwohnsitz der*des Obsorgepflichtigen und 

des im gemeinsamen Haushalt lebenden Kindes 
im Burgenland

•	 Anspruch auf Familienbeihilfe für das Kind, für 
das die Förderung beantragt wird

•	 Unterrichtsplatz bzw. Anmeldung in einer Mu­
sikschule  

•	 keine Überschreitung des Netto-Haushaltsein­
kommens in Bezug auf das Stufensystem der 
Einkommensgrenzen  

Höhe der Förderung 
25 % bis 75 % des Elternbeitrags

Antragstellung
Die Antragstellung kann ab 1. Mai bis spätestens 
15. September für das jeweils kommende Schuljahr 
gestellt werden. Für das Sommersemester des lau­
fenden Schuljahres kann ein Antrag von 1. Februar 
bis 28. Februar gestellt werden (Nachfrist). Möglich­
keit der Antragstellung: Online.  

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 – Hauptreferat 

Sozial- und Klimafonds,

Referat Individualförderungen

057 600-2934 oder 057 600-3099

Info-Hotline 057 600-1060 

post.a9-skf@bgld.gv.at

https://www.burgenland.at/themen/
soziales/sozial-und-klimafonds/musikschul­
foerderung/

•	Aus- und Weiterbildung
•	Kultur und Wissenschaft

Musikschulförderung

https://www.burgenland.at/themen/soziales/sozial-und-klimafonds/musikschulfoerderung/
https://www.burgenland.at/themen/soziales/sozial-und-klimafonds/musikschulfoerderung/
https://www.burgenland.at/themen/soziales/sozial-und-klimafonds/musikschulfoerderung/
https://www.burgenland.at/themen/soziales/sozial-und-klimafonds/musikschulfoerderung/
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Für die Gewährung bzw. Auszahlung des Pflegegeldes  
ist Ihre pensionsauszahlende Stelle (PV, bvaeb, SVA 
der Bauern, SVA der gewerblichen Wirtschaft, etc.) zu­
ständig.

Ansprechpartner*innen
Pensionsversicherungsanstalt (PV)
Landesstelle Burgenland
Ödenburger Straße 8, 7000 Eisenstadt
T   05 0303 

Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter, 
Eisenbahnen und Bergbau (bvaeb)
Außenstelle Eisenstadt
Neusiedler Straße 10, 7000 Eisenstadt
T   05 0405 

SVA der Bauern
Regionalbüro Burgenland
Siegfried Marcus-Straße 5, 7000 Eisenstadt
T   02682 631-16

SVA der Gewerblichen Wirtschaft
Osterwiese 2, 7001 Eisenstadt
T   050 808 808

Kontakt

https://www.oesterreich.gv.at/de/lebensla­
gen/Ich-k%C3%BCmmere-mich-um-eine_n-
Angeh%C3%B6rige_n/ich-kuemmere-mich-
um-ein-familienmitglied-pflegegeld

Pflegeatlas Burgenland:

https://www.burgenland.at/themen/pflege/
pflegeatlas-burgenland/

•	Pflege

Pflegegeld

https://www.oesterreich.gv.at/de/lebenslagen/Ich-k%C3%BCmmere-mich-um-eine_n-Angeh%C3%B6rige_n/ich-kuemmere-mich-um-ein-familienmitglied-pflegegeld
https://www.burgenland.at/themen/pflege/pflegeatlas-burgenland/
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Förderempfänger*innen 
Arbeitnehmer*innen unabhängig vom Umfang der 
Beschäftigung, sowie Arbeitslose und Arbeits­
suchende, Zivil- und Präsenzdiener*innen, freie 
Dienstnehmer*innen sowie Personen in Karenz, 
die sich in ihrem erlernten Beruf bzw. ihrer ausge­
übten Tätigkeit weiterbilden oder ihren Beruf/ihre  
Tätigkeit wechseln möchten.

Fördervoraussetzungen
•	 Hauptwohnsitz im Burgenland
•	 Keine Überschreitung der Bemessungsgrundlage 

des Haushaltes in Bezug auf das Stufensystem der 
Einkommensgrenzen, wobei sich diese bei einem 
Zukunfts- und Pflegeberuf im Sinne der Anlage 3 
der Richtlinie um 20% erhöht

•	 Teilnahme an einer Qualifikationsmaßnahme, 
welche geeignet ist, die Arbeitssituation zu ver­
bessern

•	 Die Qualifikationsmaßnahme findet im Burgen­
land statt. Eine Maßnahme außerhalb des Bur­
genlandes ist förderbar, wenn eine vergleich­
bare Maßnahme im Burgenland nicht angeboten 
wird, der Besuch der Maßnahme außerhalb des 
Burgenlandes kostengünstiger ist oder die Teil­
nahme im Burgenland mit zeitlichen oder finan­
ziellen Mehrbelastungen verbunden ist

•	 Kosten für die Qualifikationsmaßnahme betra­
gen mindestens 200 Euro

•	 Absolvierung einer Bildungsmaßnahme an einer 
Bildungseinrichtung, die über ein Qualitätssiegel 
durch Verfahren wie z.B. Ö-Cert zertifiziert ist 
oder an anderen Bildungseinrichtungen, die auf 
Grund von Bundes- oder Landesgesetzen mit 
Bescheid eingerichtet sind

Qualifikationsförderung
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Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 – Hauptreferat 

Sozial- und Klimafonds, 

Referat Arbeitnehmerförderung

057 600-2333 bzw. 2286

Info-Hotline: 057 600-1060 

(Mo bis Do von 8 bis 16 Uhr, 

Fr von 8 bis 12 Uhr)

post.a9-skf@bgld.gv.at

https://www.burgenland.at/themen/arbeit/
arbeitnehmerfoerderung/qualifikationsfoer­
derungszuschuss/

•	Aus- und Weiterbildung
Antragstellung
Ein Antrag kann bis spätestens vier Monate nach 
Beendigung der Qualifikationsmaßnahme gestellt 
werden. Anrechenbare Kosten sind tatsächliche 
Aufwendungen, die den Förderungswerber*innen 
durch die direkten Kurskosten sowie durch Kosten 
für Kursunterlagen entstehen.

https://www.burgenland.at/themen/arbeit/arbeitnehmerfoerderung/qualifikationsfoerderungszuschuss/
https://www.burgenland.at/themen/arbeit/arbeitnehmerfoerderung/qualifikationsfoerderungszuschuss/
https://www.burgenland.at/themen/arbeit/arbeitnehmerfoerderung/qualifikationsfoerderungszuschuss/
https://www.burgenland.at/themen/arbeit/arbeitnehmerfoerderung/qualifikationsfoerderungszuschuss/
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Gemäß § 19 des Burgenländischen Chancengleich­
heitsgesetzes (Bgld. ChG, LGBI.Nr. 31/2024, idgF) 
umfasst die Hilfe zur Erziehung und Schulbildung 
die Übernahme der durch die Behinderung beding­
ten Mehrkosten, die erforderlich sind, um den be­
hinderten Menschen in die Lage zu versetzen, eine 
seinen Fähigkeiten entsprechende Erziehung und 
Schulbildung zu erhalten. 

Diese Hilfe kann vom Land als Träger von Pri­
vatrechten durch eine finanzielle Förderung der 
Erziehungsberechtigten insbesondere durch die 
Beistellung einer Schulassistenz (vormals Eingliede­
rungshilfe) erfolgen. Die Förderung erfolgt in Form 
der Übernahme der Gehaltskosten für eine Schul­
assistenz. 

Unter Schulassistenz versteht man Personen zur 
Unterstützung bzw. Stellvertretung, zur pflegeri­
schen Begleitung und zur medizinischen Betreuung 
von Kindern mit Behinderungen in Pflichtschulen, 
um diesen die Teilnahme am Schulunterricht zu er­
möglichen. 

Antragstellung
Die Antragstellung erfolgt nicht - wie bisher - bei der 
Schulleitung, sondern direkt beim Amt der Burgen­
ländischen Landesregierung, Abteilung 6 – Soziales 
und Pflege. Dem Antrag sind die Abtretungserklä­
rung sowie zwingend vorhandene fachärztliche/
psychologische Befunde beizulegen. Die Mitteilung 
über die Gewährung der Förderung erfolgt ebenfalls 
durch die Abteilung 6 – Soziales und Pflege.

•	 Behinderung
•	 Schule

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 6 – Soziales und 

Pflege, Hauptreferat Soziales

057 600-3028

post.a6-soziales@bgld.gv.at

https://www.burgenland.at/themen/sozia­
les/sozialhilfe/schulassistenz-1/

•	Behinderung
•	Schule

Förderung der Burgenländischen 

Schulassistenz

https://www.burgenland.at/themen/soziales/sozialhilfe/schulassistenz-1/
https://www.burgenland.at/themen/soziales/sozialhilfe/schulassistenz-1/
https://www.burgenland.at/themen/soziales/sozialhilfe/schulassistenz-1/
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Das Land Burgenland gewährt unter bestimm­
ten Voraussetzungen auf Antrag eine finanzielle  
Förderung für Schülerinnen und Schüler, die für ein 
oder maximal zwei Semester eine Schule im Ausland 
besuchen. Die Förderung ist einkommensabhängig 
und sozial gestaffelt.

Fördervoraussetzungen (Richtlinie):
•	 Schülerinnen und Schüler ab der 9. Schulstufe
•	 österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EWR- 

oder EU-Staatsbürgerschaft (Schüler*innen, 
die nicht EWR- oder EU-Bürger*innen oder 
staatenlos sind und deren Eltern in Österreich 
durch mindestens fünf Jahre einkommensteu­
erpflichtig waren und in Österreich den Mittel­
punkt ihrer Lebensbeziehungen hatten, werden 
österreichischen Staatsbürger*innen gleich­
gestellt)

•	 Hauptwohnsitz im Burgenland
•	 anrechenbares Jahresbruttoeinkommen der 

Eltern bzw. Erziehungsberechtigten unter der 
festgesetzten Einkommensgrenze (maximal 
89.000 Euro) - Ausnahmen siehe Förderrichtlinie

•	 regelmäßige Teilnahme am Unterricht einer ver­
gleichbaren Schule im Ausland für die Dauer 
eines Schulhalbjahres bzw. eines Schuljahres

•	 Besitzer*in der BSpecial Card des LJR (kann 
jederzeit unter  
beantragt werden)

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 – Landesjugendreferat

02682 600-2903

post.a9-jugend@bgld.gv.at

https://www.ljr.at/schulbesuche-im-ausland/

•	Schule

Schulbesuch im Ausland

https://www.ljr.at/bspecialcard/

https://www.ljr.at/schulbesuche-im-ausland/
https://www.ljr.at/schulbesuche-im-ausland/
https://www.ljr.at/bspecialcard/
https://www.ljr.at/bspecialcard/
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Fördervoraussetzungen 
•	 Hauptwohnsitz der Fördernehmer*in seit  

mindestens sieben Monaten im Burgenland
•	 Studierende*r an einer österreichischen  

Hochschule
•	 Erwerb einer Fahrkarte (Semesternetz-,  

Monats- oder Jahreskarte öffentlicher Verkehr­
smittel in Österreich oder ein Klimaticket)

•	 Das 26. Lebensjahr ist in jenem Semester, in 
dem die Förderung beantragt wird, noch nicht 
vollendet

Förderhöhe und Förderart 
Die Förderhöhe beträgt unabhängig von der Höhe 
des Einkommens 50 % der nachgewiesenen Kosten 
für die erworbenen Fahrkarten, höchstens jedoch 
76 Euro.

Antragstellung
Ein Antrag kann für das Sommersemester jeweils von 
1. März bis 15. Juli und für das Wintersemester von 
1. Oktober bis 15. Feber gestellt werden. Fallen die 
Fristen auf einen Samstag oder Sonntag, so gilt der 
nächste Werktag als letzter Tag der Frist. Möglichkeit 
der Antragstellung: Online.

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 -  Hauptreferat 

Sozial- und Klimafonds, 

Referat Individualförderungen

Info-Hotline: 057 600-1060 

post.a9-skf@bgld.gv.at

https://www.burgenland.at/themen/mobili­
taet/semesterticket-1/

•	Studium

Semesterticket

https://www.burgenland.at/themen/mobilitaet/semesterticket-1/
https://www.burgenland.at/themen/mobilitaet/semesterticket-1/
https://www.burgenland.at/themen/mobilitaet/semesterticket-1/


Seite 53

Ein wesentlicher Auftrag des Landes Burgenland ist 
eine bestmögliche Förderung der Sportarten samt 
deren Infrastruktur. 
Im Referat Sport- und Vereinspflege wird eine  
persönliche und unkomplizierte Erledigung der An­
fragen ebenso gewährleistet wie Hilfestellung beim 
Ausfüllen der Formulare.

Alle Infos zu Förderrichtlinien und -anträgen  
(Trainier*innen bei Vereinen bzw. Fachverbänden, 
allgemeine Sportförderung, Spitzensportförderung, 
Sportstättenförderung, Sportmedizin, etc.) finden 
Sie unter dem Link rechts.

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 - Referat 

Sport- und Vereinspflege

057 600-2327

post.a9-sport@bgld.gv.at

https://www.burgenland.at/themen/sport/
sportfoerderungen/

•	Sport

Sportförderungen

https://www.burgenland.at/themen/sport/sportfoerderungen/
https://www.burgenland.at/themen/sport/sportfoerderungen/
https://www.burgenland.at/themen/sport/sportfoerderungen/
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Personen, die eine 24-Stunden-Betreuung in  
Anspruch nehmen und dafür eine Förderung gemäß 
Bundespflegegeldgesetz erhalten, oder deren Ange­
hörige, können für die 24-Stunden-Betreuung  eine 
Förderung erhalten. 

Voraussetzungen 
Die Förderung gebührt auf Antrag. Voraussetzung 
dafür ist, dass auch eine Förderung nach dem § 21 b  
des Bundespflegegeldgesetzes durch das Sozialmi­
nisteriumservice gewährt wird. Damit ist gewähr­
leistet, dass die Rechtmäßigkeit der 24-Stunden- 
Betreuung bereits geprüft wurde. 

Eine weitere Voraussetzung für die Inanspruch­
nahme der Förderung stellt das Vorliegen der  
Pflegegeld-Stufe 4 dar. Bitte beachten Sie: Bei einer 
fachärztlich bestätigten Demenz-Erkrankung ist die 
Pflegegeld-Stufe 3 ausreichend. 

Zusätzliche Landesförderung für die 

24-Stunden-Betreuung
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Höhe der Förderung 
Diese hängt vom Einkommen und dem Pflegegeld 
des pflegebedürftigen Menschen ab. 
Sie ergibt sich aus der Differenz zwischen den nach­
gewiesenen Kosten der 24-Stunden-Betreuung 
(inkl. Betreuungshonorar, Fahrtkosten, Agentur­
gebühren, allfällige SV-Abgaben – allerdings ohne 
die Verpflegungskosten) und dem Selbstbehalt der 
betreuten Person. 
Der Selbstbehalt ergibt sich aus dem Einkommen 
über dem Ausgleichszulagenrichtsatz, zuzüglich 
Pflegegeld und Förderung des Sozialministerium­
service (selbständige Betreuungskraft: 400 Euro 
pro Monat oder 800 Euro bei zwei Betreuer*in­
nen; unselbständige Betreuungskraft: 800 Euro pro  
Monat oder 1.600 Euro bei zwei Betreuer*innen. 

Die Förderung ist mit bis zu 500 Euro pro betreuter 
Person (bzw. für ein Paar), in Sonderfällen bis 700 
Euro und Monat, begrenzt.

Der Antrag ist bei der zuständigen Bezirkshaupt­
mannschaft bzw. den Magistraten Eisenstadt und 
Rust einschließlich aller erforderlicher Unterlagen 
einzureichen.

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 6 – 

Soziales und Pflege, 

Hauptreferat Soziales

057 600-2535

post.a6-soziales@bgld.gv.at

https://www.burgenland.at/themen/
pflege/24-stunden-betreuung/zusaetzliche-
landesfoerderung-fuer-die-24-stunden-
betreuung/

•	Pflege

mailto:post.a6-soziales@bgld.gv.at
https://www.burgenland.at/themen/pflege/24-stunden-betreuung/zusaetzliche-landesfoerderung-fuer-die-24-stunden-betreuung/
https://www.burgenland.at/themen/pflege/24-stunden-betreuung/zusaetzliche-landesfoerderung-fuer-die-24-stunden-betreuung/
https://www.burgenland.at/themen/pflege/24-stunden-betreuung/zusaetzliche-landesfoerderung-fuer-die-24-stunden-betreuung/
https://www.burgenland.at/themen/pflege/24-stunden-betreuung/zusaetzliche-landesfoerderung-fuer-die-24-stunden-betreuung/
https://www.burgenland.at/themen/pflege/24-stunden-betreuung/zusaetzliche-landesfoerderung-fuer-die-24-stunden-betreuung/
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Der Wärmepreisdeckel ist eine Förderung des Landes 
für burgenländische Privathaushalte. Die Förderung 
soll Haushalten mit kleinen und mittleren Einkom­
men helfen, die enorm gestiegenen Heizkosten zu 
bewältigen. Bei der Berechnung der Förderhöhe des 
Wärmepreisdeckels werden das Netto-Jahreshaus­
haltseinkommen und die Wärmekosten (Heizkosten) 
des Haushalts berücksichtigt. Die Förderhöhe beträgt 
mindestens 50 Euro und maximal 1.000 Euro.

Fördervoraussetzungen 
•	 Hauptwohnsitz im Burgenland (Förderwerber*in 

sowie alle Personen, mit welchen sie tatsächlich 
in Haushaltsgemeinschaft lebt)

•	 Netto-Jahreshaushaltseinkommen max. 43.000 
Euro

•	 Überschreitung der Zumutbarkeitsgrenze für 
Heizkosten für burgenländische Privathaushalte. 

Antragstellung
Die Antragstellung kann von 1. April 2026 bis 31. 
Dezember 2026 erfolgen. Möglichkeiten der An­
tragstellung: Online oder bei einer burgenländischen  
Gemeinde

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 – Hauptreferat 

Sozial- und Klimafonds,

Referat Individualförderungen

Infohotline 057 600–1060 

(Mo bis Do von 8 bis 16 Uhr, 

Fr von 8 bis 12 Uhr)

post.a9-skf@bgld.gv.at 

https://www.burgenland.at/themen/
soziales/sozial-und-klimafonds/waerme­
preisdeckel/

•	Bauen und Wohnen

Wärmepreisdeckel

https://www.burgenland.at/themen/soziales/sozial-und-klimafonds/waermepreisdeckel/
https://www.burgenland.at/themen/soziales/sozial-und-klimafonds/waermepreisdeckel/
https://www.burgenland.at/themen/soziales/sozial-und-klimafonds/waermepreisdeckel/
https://www.burgenland.at/themen/soziales/sozial-und-klimafonds/waermepreisdeckel/
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Das Referat Familie und der Burgenländische  
Müllverband unterstützen junge Eltern beim Umstieg 
auf Mehrwegwindeln und somit auf einen nachhal­
tigeren Lebensstil. Der Windelgutschein hat einen 
Wert von 100 Euro. Er kann beim Kauf einer Mehr­
weg-Windelausstattung im Partnerhandel im Wert 
von mindestens 250 Euro eingelöst werden. Familien 
können auch einen halben Gutschein einlösen. 
Dies z.B., wenn eine bestehende Windelausstattung 
aufgestockt und um mindestens 125 Euro eingekauft 
wird.
Der Windelgutschein kann bis zum 3. Geburtstag 
des Kindes beantragt werden. Er kann einmalig pro 
Kind eingelöst werden. Die entsprechenden Marken 
können aus dem Sortiment des jeweiligen Partner-
Händlers frei gewählt werden. 
Alle Partner-Händler und Marken finden Sie unter 
www.windelgutschein.at. 

Fördervoraussetzungen 
Eine Förderung kann gewährt werden, wenn der bzw. 
die Förderungswerber*in seinen bzw. ihren Haupt­
wohnsitz im Burgenland hat und für ein Neugeborenes 
bzw. Kleinkind eine Mehrwegwindelausstattung kauft. 

Förderungsgrundsätze 
Anträge auf den Burgenländischen Windelgutschein 
sind schriftlich unter Verwendung des dafür bestimm­
ten Formulars beim Amt der Burgenländischen Landes­
regierung einzubringen. 
Es müssen alle Daten vollständig eingetragen und 
die erforderlichen Unterlagen beigelegt werden.  
Anträge gelten erst dann als eingebracht, wenn alle zur 
Beurteilung erforderlichen Nachweise angeschlossen 
wurden. 

Kontakt

Amt der Burgenländi-
schen Landesregierung
Abteilung 9 – Referat Familie

057 600-2675

post.a9-familie@bgld.gv.at

https://service.bgld.gv.at/formulare2/
bgldstart.do;jsessionid=2671BFC1A­
F8A4D047A2C013ADC977CFA?wfjs_
enabled=true&vid=a743ffe921c­
17b3e&wfjs_orig_req=%2Fbgldstart.
do%3Fevent%3Dview%26generalid%3DGS_
BBF_WGSNEU&txid=8b9fc27c3341eed­
33178f7b835fca773a4d5bdd6&mobileLay­
out=true#

•	Familie

Windelgutschein

https://service.bgld.gv.at/formulare2/bgldstart.do;jsessionid=2671BFC1AF8A4D047A2C013ADC977CFA?wfjs_enabled=true&vid=a743ffe921c17b3e&wfjs_orig_req=%2Fbgldstart.do%3Fevent%3Dview%26generalid%3DGS_BBF_WGSNEU&txid=8b9fc27c3341eed33178f7b835fca773a4d5bdd6&mobileLayout=true#
https://service.bgld.gv.at/formulare2/bgldstart.do;jsessionid=2671BFC1AF8A4D047A2C013ADC977CFA?wfjs_enabled=true&vid=a743ffe921c17b3e&wfjs_orig_req=%2Fbgldstart.do%3Fevent%3Dview%26generalid%3DGS_BBF_WGSNEU&txid=8b9fc27c3341eed33178f7b835fca773a4d5bdd6&mobileLayout=true#
https://service.bgld.gv.at/formulare2/bgldstart.do;jsessionid=2671BFC1AF8A4D047A2C013ADC977CFA?wfjs_enabled=true&vid=a743ffe921c17b3e&wfjs_orig_req=%2Fbgldstart.do%3Fevent%3Dview%26generalid%3DGS_BBF_WGSNEU&txid=8b9fc27c3341eed33178f7b835fca773a4d5bdd6&mobileLayout=true#
https://service.bgld.gv.at/formulare2/bgldstart.do;jsessionid=2671BFC1AF8A4D047A2C013ADC977CFA?wfjs_enabled=true&vid=a743ffe921c17b3e&wfjs_orig_req=%2Fbgldstart.do%3Fevent%3Dview%26generalid%3DGS_BBF_WGSNEU&txid=8b9fc27c3341eed33178f7b835fca773a4d5bdd6&mobileLayout=true#
https://service.bgld.gv.at/formulare2/bgldstart.do;jsessionid=2671BFC1AF8A4D047A2C013ADC977CFA?wfjs_enabled=true&vid=a743ffe921c17b3e&wfjs_orig_req=%2Fbgldstart.do%3Fevent%3Dview%26generalid%3DGS_BBF_WGSNEU&txid=8b9fc27c3341eed33178f7b835fca773a4d5bdd6&mobileLayout=true#
https://service.bgld.gv.at/formulare2/bgldstart.do;jsessionid=2671BFC1AF8A4D047A2C013ADC977CFA?wfjs_enabled=true&vid=a743ffe921c17b3e&wfjs_orig_req=%2Fbgldstart.do%3Fevent%3Dview%26generalid%3DGS_BBF_WGSNEU&txid=8b9fc27c3341eed33178f7b835fca773a4d5bdd6&mobileLayout=true#
https://service.bgld.gv.at/formulare2/bgldstart.do;jsessionid=2671BFC1AF8A4D047A2C013ADC977CFA?wfjs_enabled=true&vid=a743ffe921c17b3e&wfjs_orig_req=%2Fbgldstart.do%3Fevent%3Dview%26generalid%3DGS_BBF_WGSNEU&txid=8b9fc27c3341eed33178f7b835fca773a4d5bdd6&mobileLayout=true#
https://service.bgld.gv.at/formulare2/bgldstart.do;jsessionid=2671BFC1AF8A4D047A2C013ADC977CFA?wfjs_enabled=true&vid=a743ffe921c17b3e&wfjs_orig_req=%2Fbgldstart.do%3Fevent%3Dview%26generalid%3DGS_BBF_WGSNEU&txid=8b9fc27c3341eed33178f7b835fca773a4d5bdd6&mobileLayout=true#
https://service.bgld.gv.at/formulare2/bgldstart.do;jsessionid=2671BFC1AF8A4D047A2C013ADC977CFA?wfjs_enabled=true&vid=a743ffe921c17b3e&wfjs_orig_req=%2Fbgldstart.do%3Fevent%3Dview%26generalid%3DGS_BBF_WGSNEU&txid=8b9fc27c3341eed33178f7b835fca773a4d5bdd6&mobileLayout=true#
https://service.bgld.gv.at/formulare2/bgldstart.do;jsessionid=2671BFC1AF8A4D047A2C013ADC977CFA?wfjs_enabled=true&vid=a743ffe921c17b3e&wfjs_orig_req=%2Fbgldstart.do%3Fevent%3Dview%26generalid%3DGS_BBF_WGSNEU&txid=8b9fc27c3341eed33178f7b835fca773a4d5bdd6&mobileLayout=true#
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Für die Sanierung ihres Wohnraumes, wie z. B. Fenster­
erneuerung, Wärmedämmung oder Heizungsumstel­
lungen, erhalten Mitglieder von der Arbeiterkammer 
Burgenland 4.200 Euro. Es dürfen jedoch acht Jahre 
lang keine anderen Wohnbauförderungen in Anspruch 
genommen worden sein.
Die Einkommensverhältnisse müssen eine klaglose 
Rückerstattung des Darlehens ermöglichen.

Arbeitnehmer*innen, die ein höheres Einkommen  
beziehen, erhalten kein Darlehen. Die Familienbeihilfe 
wird bei der Ermittlung der Einkommensgrenze nicht 
berücksichtigt.

Wer hat Anspruch?
Anspruch auf das zinsenlose Wohnbaudarlehen haben 
AK-Mitglieder, die zum Zeitpunkt der Antragstellung 
mindestens fünf Jahre einer österreichischen Arbeiter­
kammer zugehörig waren und bei der Antragstellung 
Mitglied der Arbeiterkammer Burgenland sind. 
Richtlinien und Antragsformular (auf der betreffenden 
Website rechts unter „Download“)

•	Bauen und Wohnen

Kontakt

Arbeiterkammer Burgenland
Wiener Straße 7

7000 Eisenstadt 

02682 740-3113

beihilfen@akbgld.at 

https://bgld.arbeiterkammer.at/be­
ratung/berufundfamilie/Beihilfenund­
Foerderungen/AK-Wohnbaudarlehen.
html#:~:text=Welche%20Einkommensgren­
zen%20gelten%3F&text=F%C3%BCr%20
jedes%20weitere%20Kind%20
erh%C3%B6ht,Ermittlung%20der%20
Einkommensgrenze%20nicht%20
ber%C3%BCcksichtigt.

Wohnbaudarlehen  
der Arbeiterkammer Burgenland (AK)

https://bgld.arbeiterkammer.at/beratung/berufundfamilie/BeihilfenundFoerderungen/AK-Wohnbaudarlehen.html#:~:text=Welche%20Einkommensgrenzen%20gelten%3F&text=F%C3%BCr%20jedes%20weitere%20Kind%20erh%C3%B6ht,Ermittlung%20der%20Einkommensgrenze%20nicht%20ber%C3%BCcksichtigt.

https://bgld.arbeiterkammer.at/beratung/berufundfamilie/BeihilfenundFoerderungen/AK-Wohnbaudarlehen.html#:~:text=Welche%20Einkommensgrenzen%20gelten%3F&text=F%C3%BCr%20jedes%20weitere%20Kind%20erh%C3%B6ht,Ermittlung%20der%20Einkommensgrenze%20nicht%20ber%C3%BCcksichtigt.

https://bgld.arbeiterkammer.at/beratung/berufundfamilie/BeihilfenundFoerderungen/AK-Wohnbaudarlehen.html#:~:text=Welche%20Einkommensgrenzen%20gelten%3F&text=F%C3%BCr%20jedes%20weitere%20Kind%20erh%C3%B6ht,Ermittlung%20der%20Einkommensgrenze%20nicht%20ber%C3%BCcksichtigt.

https://bgld.arbeiterkammer.at/beratung/berufundfamilie/BeihilfenundFoerderungen/AK-Wohnbaudarlehen.html#:~:text=Welche%20Einkommensgrenzen%20gelten%3F&text=F%C3%BCr%20jedes%20weitere%20Kind%20erh%C3%B6ht,Ermittlung%20der%20Einkommensgrenze%20nicht%20ber%C3%BCcksichtigt.

https://bgld.arbeiterkammer.at/beratung/berufundfamilie/BeihilfenundFoerderungen/AK-Wohnbaudarlehen.html#:~:text=Welche%20Einkommensgrenzen%20gelten%3F&text=F%C3%BCr%20jedes%20weitere%20Kind%20erh%C3%B6ht,Ermittlung%20der%20Einkommensgrenze%20nicht%20ber%C3%BCcksichtigt.

https://bgld.arbeiterkammer.at/beratung/berufundfamilie/BeihilfenundFoerderungen/AK-Wohnbaudarlehen.html#:~:text=Welche%20Einkommensgrenzen%20gelten%3F&text=F%C3%BCr%20jedes%20weitere%20Kind%20erh%C3%B6ht,Ermittlung%20der%20Einkommensgrenze%20nicht%20ber%C3%BCcksichtigt.

https://bgld.arbeiterkammer.at/beratung/berufundfamilie/BeihilfenundFoerderungen/AK-Wohnbaudarlehen.html#:~:text=Welche%20Einkommensgrenzen%20gelten%3F&text=F%C3%BCr%20jedes%20weitere%20Kind%20erh%C3%B6ht,Ermittlung%20der%20Einkommensgrenze%20nicht%20ber%C3%BCcksichtigt.

https://bgld.arbeiterkammer.at/beratung/berufundfamilie/BeihilfenundFoerderungen/AK-Wohnbaudarlehen.html#:~:text=Welche%20Einkommensgrenzen%20gelten%3F&text=F%C3%BCr%20jedes%20weitere%20Kind%20erh%C3%B6ht,Ermittlung%20der%20Einkommensgrenze%20nicht%20ber%C3%BCcksichtigt.

https://bgld.arbeiterkammer.at/beratung/berufundfamilie/BeihilfenundFoerderungen/AK-Wohnbaudarlehen.html#:~:text=Welche%20Einkommensgrenzen%20gelten%3F&text=F%C3%BCr%20jedes%20weitere%20Kind%20erh%C3%B6ht,Ermittlung%20der%20Einkommensgrenze%20nicht%20ber%C3%BCcksichtigt.

https://bgld.arbeiterkammer.at/beratung/berufundfamilie/BeihilfenundFoerderungen/AK-Wohnbaudarlehen.html#:~:text=Welche%20Einkommensgrenzen%20gelten%3F&text=F%C3%BCr%20jedes%20weitere%20Kind%20erh%C3%B6ht,Ermittlung%20der%20Einkommensgrenze%20nicht%20ber%C3%BCcksichtigt.
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Fördervoraussetzungen
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft oder Gleichstel­

lung 
•	 Hauptwohnsitz mindestens zwei Jahre ununter­

brochen und rechtmäßig in Österreich
•	 Bezug von Einkünften, die der Einkommenssteuer 

in Österreich unterliegen bzw. Entrichtung von 
Beiträgen an die gesetzliche Sozialversicherung in 
Österreich und Beziehung von Leistungen daraus 
oder Bezug von Einkünften seit zumindest fünf 
Jahren, die der Einkommenssteuer in Österreich 
unterliegen

•	 Hauptwohnsitz im geförderten Objekt
•	 Kein Anspruch auf Sozialunterstützung gem. Bgld. 

SUG
•	 Aufschlüsselung der Mietzinsbestandteile (Haupt­

mietzins, Betriebskosten, etc.)
•	 Zumutbarer Wohnungsaufwand in Euro nach Er­

mittlung der Haushaltsgröße und der Bemessungs­
grundlage des Haushalts geringer als Miete

Förderbetrachtungsbestandteile
•	 monatliche Belastung der Wohnung lt. Bestätigung 

Hauseigentümer*in, Bauträger*in bzw. Hausverwal­
ter*in 

•	 anrechenbare Wohnnutzfläche (max. bis zur 
tatsächlichen Wohnungsgröße)

•	 Zumutbarer Wohnungsaufwand in Euro: errech­
net sich aus Anzahl der in der Wohnung lebend­
en Personen und Bemessungsgrundlage eines 
Haushaltes in einem Monat in Euro

Wohnbeihilfe
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Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 – Hauptreferat 

Sozial- und Klimafonds,

Referat Individualförderungen

Infohotline 057 600–1060

post.a9-skf@bgld.gv.at 

https://www.burgenland.at/themen/woh­
nen/wohnbeihilfe-1/

•	Bauen und Wohnen
•	Soziales

Förderhöhe und Förderart
Die Förderhöhe kann maximal 5 Euro pro Quadrat­
meter Wohnfläche betragen. Wohnbeihilfe, die eine 
Höhe von 10 Euro je Monat nicht übersteigt, ist 
nicht zu gewähren. Es handelt sich um einen nicht 
rückzahlbaren Zuschuss, welcher nach Vorlage der 
erforderlichen Nachweise monatlich, frühestens ab 
dem auf den Tag des Einlangens des Ansuchens fol­
genden Monat ausbezahlt wird.

Antragstellung 
Die Antragstellung kann laufend für die Dauer eines 
Jahres erfolgen.  Möglichkeiten der Antragstellung: 
Online, postalisch oder elektronisch.

https://www.burgenland.at/themen/wohnen/wohnbeihilfe-1/
https://www.burgenland.at/themen/wohnen/wohnbeihilfe-1/
https://www.burgenland.at/themen/wohnen/wohnbeihilfe-1/
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Fördervoraussetzungen
•	 Hauptwohnsitz des Lehrlings im Burgenland
•	 Keine Überschreitung der Bemessungsgrund­

lage des Haushaltes in Bezug auf das Stufen­
system der Einkommensgrenzen, wobei die 
Lehrlingsentschädigung/Ausbildungsbeihilfe des 
Lehrlings nicht mitgerechnet wird 

Antragstellung
•	 Ein Antrag kann während des aktuellen Lehrjahres, 

längstens bis zum Abschluss oder Abbruch dieses 
gestellt werden.

Kontakt

Amt der Burgenländischen 
Landesregierung
Abteilung 9 – Hauptreferat 

Sozial- und Klimafonds, 

Referat Arbeitnehmerförderung

057 600-2611

Info-Hotline: 057 600-1060

post.a9-skf@bgld.gv.at

https://www.burgenland.at/themen/arbeit/
arbeitnehmerfoerderung/wohnkostenzu­
schuss-fuer-lehrlinge/

•	Aus- und Weiterbildung

Wohnkostenzuschuss
für Lehrlinge 

https://www.burgenland.at/themen/arbeit/arbeitnehmerfoerderung/wohnkostenzuschuss-fuer-lehrlinge/
https://www.burgenland.at/themen/arbeit/arbeitnehmerfoerderung/wohnkostenzuschuss-fuer-lehrlinge/
https://www.burgenland.at/themen/arbeit/arbeitnehmerfoerderung/wohnkostenzuschuss-fuer-lehrlinge/
https://www.burgenland.at/themen/arbeit/arbeitnehmerfoerderung/wohnkostenzuschuss-fuer-lehrlinge/
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